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1. Wahl der Stimmenzähler

2. Genehmigung der Traktandenliste

3. Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 23. April 2026

4. Budget 2027

5. Bauabrechnung “Schulraumerweiterung mit Hort”

6. Mitteilungen der Schulbehörde

7. Verschiedenes

TRAKTANDEN

Den Stimmrechtsausweis erhalten Sie separat

Aus ökologischen Gründen verzichten wird auf den Versand dieser
Botschaft an alle Stimmberechtigten. Diese Broschüre wird einmal
pro Haushalt verteilt. Sie können die Einladung auf unserer
Webseite www.ps-gachnang.ch einsehen und herunterladen.

Gachnang, 8. Oktober 2026
Die Schulbehörde

Einladung zum Apéro

Die Schulbehörde freut sich über die Teilnahme und den
Austausch mit den Stimmberechtigten beim Apéro im Anschluss
an die Budgetgemeinde der Politischen Gemeinde.
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PROTOKOLL DER SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG RECHNUNG

Traktanden

1.   Wahl von Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern

2.   Genehmigung der Traktandenliste

3.   Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 27. November 2025

4.   Jahresrechnung 2025

5.   Bauliche Massnahmen altes Schulhaus Islikon

6.   Mitteilungen der Schulbehörde

7.   Verschiedenes und Umfrage
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Der Schulpräsident, Sven Bürgi, begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen
Schulgemeindeversammlung.

Die Einladung mit der Traktandenliste ist sämtlichen Stimmberechtigten
gemäss Art. 13 der Gemeindeordnung rechtzeitig zugestellt worden.

Als nicht stimmberechtigte Gäste nehmen an der Versammlung teil:
Schulleiter Rolf Fuchs, Schulleiter Reto April, Salvatore Sicurella, Nicole
Germann, Regina Höllinger-Barakat, Gabriel Müller und Fabian Lobsiger
(Müller Architekturbüro GmbH), Alexander Apprich

Entschuldigt haben sich: Markus Holenstein, Denis und Isabelle Bach

Gegen die Stimmberechtigung von Anwesenden und die Anwesenheit von
nicht Stimmberechtigten werden keine Einwände erhoben. 

Datum  

Ort 

Vorsitz  

Anwesend 

Protokoll

Zeit 

Donnerstag, 23. April 2026 

Mehrzweckhalle Gachnang

Sven Bürgi, Präsident 

56 Stimmberechtige

Sandra Paternolli
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende:     19.45 Uhr

1.   Wahl der Stimmenzählenden
Gewählt werden ohne Gegenstimmen:
      - Aline Janda
      - Alfred Büchi

2.   Genehmigung der Traktandenliste
Es werden keine Änderungsbegehren gestellt. Die vorliegende Traktan-
denliste wird genehmigt.

3.   Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 27. November
      2025
Das Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom 27. November 2025
wird einstimmig genehmigt und verdankt.
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4. Jahresrechnung 2025
Die Jahresrechnung 2025 weist einen Ertragsüberschuss von CHF 265'918.48
aus. Sie fällt um CHF 389‘881.52 tiefer aus als budgetiert.

Michael Sigg erklärt die Aufwand- und Ertragspositionen der Erfolgsrechnung:

Die Rechnung 2025 konnte mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen
werden, trotz Abweichungen gegenüber dem Budget 2025. Der Hauptgrund
für die Abweichung liegt vor allem am deutlichen Rückgang der Kantons-
beiträge. Durch die gestiegene Steuerkraft in der Gemeinde erhält die
Primarschulgemeinde Gachnang weniger Mittel aus dem kantonalen Finanz-
und- Lastenausgleich. Aufwandseitig wurden Annahmen getroffen, die sich
nicht vollständig realisiert haben. Zudem gab es Mehrkosten beim Personal-
aufwand, was den Überschuss weiter reduziert hat.

Erfolgsrechnung - Aufwand Erfolgsrechnung - Ertrag

Erfolgsrechnung - Aufwand

Der grösste Aufwandsposten betrifft den Personalaufwand. Dieser ist weiter
gestiegen aufgrund der ordentlichen Lohnanstiege sowie aufgrund eines
erhöhten Bedarfs im Bereich der Sonderschulung. Die höheren Lohnkosten
im Bereich der Sonderschulung werden durch Beiträge des Kantons Thurgau
finanziert, welche nicht als Lohnaufwandsminderung ausgewiesen werden.
Im Sachaufwand zeigt sich eine stabile, leicht rückgängige Entwicklung, die
auf einen bewussten und zurückhaltenden Mitteleinsatz zurückzuführen ist.

Die Abschreibungen liegen etwas unter dem budgetierten Rahmen. Beim
Finanzaufwand profitieren wir weiterhin von einem günstigen Zinsumfeld
trotz der bestehenden Investitionen. Zusammengefasst entwickelt sich
der Aufwand insgesamt stabil und nachvollziehbar entlang der
schulischen Anforderungen.

Die Grafik zeigt, dass der Personalaufwand mit 74% der grösste Teil des
Aufwands ausmacht. Dies ist für eine Schule üblich, da der Bildungs-
auftrag durch die Mitarbeitenden erfüllt wird. Unter den Sachaufwand von
13% des Gesamtaufwands fallen Lehrmittel, Unterhalt und Dienst-
leistungen rund um den laufenden Betrieb der Schulanlagen. Die
Abschreibungen mit 8% widerspiegeln die Investitionen in die
Infrastruktur. Der Transferaufwand beinhaltet hauptsächlich die
Steuerbezugsprovision an die Politische Gemeinde Gachnang. Die
Übersicht zeigt, dass der Grossteil der Mittel direkt in den Schulbetrieb
und damit in die Qualität des Unterrichts fliesst.

Erfolgsrechnung - Ertrag
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Die wichtigste Einnahmequelle sind die Steuererträge mit 87%. Diese haben
sich im Jahr 2025 sehr positiv entwickelt und liegen deutlich über dem
Vorjahreswert, dies aufgrund des Veranlagungsrückstaus bei der Kantonalen
Steuerverwaltung. Ebenfalls konnten beim Entgelt höhere Einnahmen durch
intensivere Nutzung der Schulanlagen sowie durch das Schulergänzende
Angebot Gachnang SBG erzielt werden. Zusätzlich gab es im Jahr 2025 ein
ausserordentlicher, nicht wiederkehrender Betrag durch den Landverkauf Im
Brüel.
Im Gegenzug ist ein Rückgang der Kantonsbeiträge festzustellen, welche
aufgrund der höheren Steuerbeiträge der Gemeinde, tiefer ausfallen bzw.
teilweise entfallen. Insgesamt zeigt sich eine solide Ertragssituation, die
wesentlich zum positiven Jahresergebnis beigetragen hat.

Die Jahresrechnung 2025 wurde von der Rechnungsprüfungskommission
geprüft.

Die Schulbehörde beantragt, die Jahresrechnung 2025 wie folgt zu
genehmigen:

Gewinnverwendung:
Der Ertragsüberschuss in der Höhe von CHF 265'918.48 wird dem Eigen-
kapital gutgeschrieben.

Die Jahresrechnung 2025 mit einem Ertragsüberschuss von CHF
265'918.48 sowie die Gewinnverwendung des Ertragsüberschusses
werden einstimmig genehmigt.

Der Präsident, Sven Bürgi, bedankt sich bei den Stimmberechtigten für das
entgegengebrachte Vertrauen und bei Reto Altenburger und Michael Sigg
für das Erstellen der Jahresrechnung 2025.

5.    Bauliche Massnahme altes Schulhaus Islikon
Sven Bürgi hat bereits an der letzten Schulgemeindeversammlung
darüber informiert, dass im alten Schulhaus Islikon bauliche Massnahmen
anstehen. Seit der Fertigstellung des Neubaus der Schulanlage Islikon
stellen wir einen grossen Feuchtigkeitseintritt im Untergeschoss des alten
Schulhauses fest. Trotz Entfeuchtungsgeräten liegt die Luftfeuchtigkeit
bei über 70%. Als Folge kämpfen wir mit Bildung von Schimmelpilz in den
Räumlichkeiten im Untergeschoss.

Die Schulbehörde hat den Architekten Gabriel Müller um ein Gutachten
gebeten, wie der Wassereintritt gestoppt werden kann. Das
Architekturbüro Müller ist der Fachbetrieb für Sanierung von
denkmalgeschützten Bauten. Um Synergien zu nutzen, wurde das
Gebäude auf weitere Mängel geprüft.

Was schon seit einigen Jahren bekannt ist, ist das Abbröckeln der
Sandstein-Fensterbänke. Die Fensterbänke und die Fensterumrandungen
aus Sandstein müssen aufwändig von einem transparenten Überzug
befreit werden. Dieser Überzug wurde bei der letzten Sanierung
aufgetragen, im Glauben, dass der Sandstein so besser geschützt ist,
was sich leider nicht bestätigt hat. Weitere Mängel, die behoben werden
müssen, sind beim Dach bzw. beim Türmchen und bei der
Dachuntersicht. Auch die Traufbretter müssen erneuert werden.

Bei einer Begehung des Gebäudes durch die Gebäudeversicherung
wurden diverse Mängel festgestellt, welche zwingend behoben werden
müssen. So müssen die Elektro-Verteilerkästen abgeschirmt und der
Keller muss zum Erdgeschoss abgeschottet werden. Zudem müssen
einige Türen durch Brandschutztüren ersetzt werden. 

Wenn das Gerüst schon steht, macht es Sinn, wenn bei dieser
Gelegenheit der Verputz geprüft, bei Bedarf aufgebessert und die
Fassade neu gestrichen werden.

Folgende Arbeiten stehen noch an: Installation eines barrierefreien WCs
im Untergeschoss, die Sanierung des Kartonage Raums und eine
Umrüstung der Leuchtmittel auf LED in einem Klassenzimmer.
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Eine genaue Auflistung der auszuführenden Arbeiten ist in der Botschaft
abgebildet. Herr Gabriel Müller und Herr Fabian Lobsiger vom
Architekturbüro Müller stehen für Frage zur Verfügung.

Wortmeldungen:

Jonathan Hedinger: Von der Denkmalpflege gibt es eine Umfrage für eine
Neubeurteilung von geschützten Gebäuden. Wurde dort eine Rückmeldung
abgegeben? Könnte das alte Schulhaus als «nicht schützenswert» eingestuft
werden? Wie ist die Strategie der Primarschulgemeinde Gachnang? Die
Schülerzahlen stagnieren bzw. sind rückläufig. Wird der Schulraum in
einigen Jahren noch benötigt?

Sven Bürgi: Bei geschützten Bauten sind wir unabhängig der Nutzung
gesetzlich verpflichtet, die Substanz zu erhalten.
Gabriel Müller: Bei einem als «wertvoll» eingestuften Gebäude ist es
unrealistisch, dass es tiefer eingestuft oder gar befreit wird.

Christian Diener: Was ist Sinn und Zweck eines barrierefreien WCs?
 Sven Bürgi: Die WCs im Untergeschoss müssen sowieso saniert werden.
Wenn Veranstaltungen im Aussenbereich der Schulanlage stattfinden,
kann von aussen ebenerdig Zugang gewährt werden.

Der Antrag über den Kredit zu den baulichen Massnahmen gemäss
Botschaft über CHF 1.58 Millionen wird einstimmig genehmigt.

Der Präsident dankt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für das
Vertrauen.

6.    Mitteilungen der Schulbehörde

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Das Präsidium stellt die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor. Auf das
kommende Schuljahr 2026/27 konnte die Primarschulgemeinde Gachnang
folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verpflichten: Anina Besson, Lia
Xylander, Alexandra Wachter und Brian Rast, welche in Zusammenarbeit mit
der Pädagogischen Hochschule ein zweijähriges Praktikum an der
Primarschulgemeinde Gachnang absolvieren und jeweils als Tandem als
Lehrpersonen tätig sind.

Des Weiteren wurden eingestellt: Yannick Fehr, Désirée Haldemann und
Lilly Wittich als Klassenlehrpersonen, Elia Schüpbach als Förderlehrperson
sowie Sophie Rudolf als Logopädin. Das Team SBG wurde bereits
verstärkt durch Anna Mellace, Frederike Krasniqi und Tânia Morais.

Sonderschule Relcendi
Ab dem nächsten Schuljahr bietet die Primarschulgemeinde Gachnang im
Auftrag des Kantons eine Sonderschulklasse an. Wir starten mit bis zu
zehn Kindern im Einzugsgebiet Frauenfeld. Momentan wurden uns neun
Kinder zugewiesen, bis zu Beginn des Schuljahres könnte ein weiteres
Kind dazustossen.
Die Sonderschulklasse erhält ein separates Budget, welches nicht vom
Stimmbürger genehmigt werden kann, da es sich um eine
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton handelt. Es wird also eine
separate Buchhaltung geführt. Die Buchhaltung wird allerdings von
unseren Revisoren geprüft. Der Gewinn für die Schulgemeinde ist der
Ertrag für die Nutzung der Infrastruktur. Die Sonderschulklasse wird mit
Kindern im ersten Zyklus geführt - das sind Kinder vom kleinen
Kindergarten mit zur zweiten Klasse. Der Unterricht erfolgt im
Kindergarten an der Haldenstrasse. Die Primarschulgemeinde Gachnang
hat vom Kanton bereits die Bewilligung für eine allfällige Erweiterung des
Angebots erhalten. Ziel ist es, dass die Kinder vom kleinen Kindergarten
bis zur sechsten Klasse in Gachnang unterrichtet werden.

Schulleiter Rolf Fuchs
Nach über 21 Jahren an der Primarschulgemeinde Gachnang wird unser
Schulleiter Rolf Fuchs im September in die wohlverdiente Pension gehen.
Am Examenessen wird er gebührend verabschiedet. Wir haben das grosse
Glück, mit Reto April und Salvatore Sicurella zwei Nachfolger gefunden zu
haben, welche das Werk von Rolf Fuchs weiterführen. Reto April ist
bereits seit 2007 und Salvatore Sicurella seit 2009 an unserer Schule als
Lehrpersonen tätig und absolvierten die Schulleiterausbildung 2024. Den
Wechsel von einem auf zwei Schulleiter haben wir bereits letzten Sommer
vorgenommen. Dies, weil die Belastung für einen Schulleiter zu gross
wurde. Zudem übernehmen die beiden Schulleiter weitere Aufgaben,
welche Auswirkungen auf das Pensum haben. So übernimmt Reto April
die Schulleitung in Gachnang, die Funktion des ICT-Verantwortlichen und 
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die Verantwortung für die Sonderschulklassen. Salvatore Sicurella wird die
Schulleitung in Islikon übernehmen, was aufgrund der Schülerzahlen eine
90%-Stelle ist.

Der Präsident, Sven Bürgi, wünscht Rolf Fuchs alles Gute und dankt ihm für
die wertvolle Arbeit, welche er all die Jahre für die Schule geleistet hat –
und das immer mit dem Ziel – das Beste für die Kinder zu erreichen.

Den beiden neuen Schulleitern wünscht der Präsident einen guten Start.
Das Präsidium und die Behörde freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit

7.    Verschiedenes und Umfrage

Bauabrechnung an der Budgetgemeinde
Die Bauabrechnung des Erweiterungsbaus mit Hortangebot wird an der
nächsten Budgetversammlung den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern
zur Genehmigung vorgelegt. Leider fehlen uns noch immer Endab-
rechnungen von Firmen, weshalb mit der Bauabrechnung zugewartet wurde.

Wortmeldungen:

Andreas Fritschi: Gibt es beim Kindergarten Haldenstrasse Investitionen
für die Sonderschule, d.h. erwarten uns Baukosten?

Sven Bürgi: Es wurden einige Raumtrennungen vorgenommen, damit
sich die Kinder zurückziehen können sowie einige arbeitsschutzrechtliche
Massnahmen umgesetzt. Die Kosten von rund CHF 25'000.- werden
durch die Kantonsbeiträge finanziert.

Bäume Schulanlage Islikon
In den Frühlingsferien wurden bei der Schulanlage Islikon diverse Bäume
ersetzt. Die noch verbliebenen Bäume sind nicht richtig gewachsen. Das
Hauptproblem liegt beim sehr verdichteten Untergrund. Die Bäume, welche
beim Parkplatz gepflanzt und vor einiger Zeit wieder entfernt wurden, stand
im Wasser und gingen deshalb ein. Nun wurden die Bäume beim unteren
Pausenplatz und beim Brunnen ersetzt. Beim Brunnen wurde noch ein
zweiter Baum und östlich des Kindergartens weitere drei Bäume gepflanzt.
Vor dem Schulhaus hätte man gerne weitere Bäume als Schattenspender
gepflanzt, was aber wegen der Feuerwehrzufahrten nicht möglich ist.

Andreas Fritschi: Könnte man die Versammlungen der Schulgemeinde
und der Politischen Gemeinde wieder gemeinsam durchführen?

Sven Bürgi: Die Rechnungsgemeinden wurden nie gemeinsam
durchgeführt. Gemäss Gemeindeordnung muss die Schulgemeinde-
versammlung bis zirka Ende April durchgeführt werden. Die Budget-
gemeinde im November ist wieder gemeinsam geplant.

Marcel Emch: Wie ist das geplante zeitliche Vorgehen der baulichen
Massnahmen im alten Schulhaus?

Sven Bürgi: Das Projekt wird nun fertiggestellt und danach das
Baugesuch eingereicht. Für eine Bewilligung ist mit einer Wartefrist
von ca. 6 Monaten zu rechnen. Angedacht ist, dass im Frühling 2027
mit dem Beginn des Aushubs für die Wassersperren begonnen werden
kann. Gleichzeitig wird mit den Innenausbauarbeiten begonnen. Ob
die Fassade im gleichen Jahr gemacht werden kann, ist abhängig von
den Wetterbedingungen. Das Projekt kann gut zwei Jahre dauern.

Marcel Emch: In welchem Zeitraum ist die Sanierung der Mehrzweck-
halle Gachnang geplant?

Sven Bürgi: Die Mehrzweckhalle soll in zehn Jahren fertig saniert sein.
Das Ziel ist, pro Jahr eine Million Darlehen abzubauen. Entsprechend
kann zu gegebener Zeit wieder ein Darlehen aufgenommen werden.
Zudem wird je nach Geschäftsjahr auch in den Erneuerungsfonds
eingezahlt.

Marcel Emch: Hätte der Landschaftsarchitekt nicht wissen müssen, dass
die Bäume bei dem verdichteten Untergrund eingehen?

Sven Bürgi: Man hat sich Gedanken über rechtliche Schritte gemacht.
Die Problematik ist aber, welche der involvierten Parteien man dafür
zur Verantwortung ziehen soll. Es muss viel Geld und Zeit in einen
Rechtsstreit investiert werden und die Chancen für einen Erfolg sind
gering. Zudem dürften die Bäume bis zum Ende des Rechtsstreits
nicht ersetzt werden, da dies die verantwortliche Partei übernehmen
müsste.
André Lenz erklärt: Es betrifft den Bereich des Parkplatzes und dieser
liegt auf dem Bereich der alten Turnhalle. Die Turnhalle war vier Meter
unterkellert. Dieser Bereich wurde aufgefüllt und verdichtet, damit
keine Senkungen entstehen. Bei Begutachtung der Situation wurde 
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geklärt, welche Möglichkeiten bestehen, um die Nässe zu beseitigen. Man
hätte bei jedem Baum ein vier Meter tiefes Loch bis auf das bewachsene
Terrain ausheben müssen, mit einem Saugbagger das Wasser entnehmen
und den Bereich mit Steinen befüllen. Diese Kosten wären immens höher
gewesen, als die Bäume zu ersetzen. Die neuen Bäume wurden in
bewachsenen Boden gepflanzt.

Christian Diener: Es wurde jetzt mehreren baulichen Massnahmen für das
alte Schulhaus zugestimmt. Wäre es denkbar, das Baugesuch zu splitten?
Ein Gesuch für die Sanierungsmassnahmen zur Feuchtigkeitsregulierung im
Untergeschoss und ein Baugesuch für denkmalpflegerische und weitere
Massnahmen. Somit hätte man bei Ersterem weniger Angriffspunkte für
eine Baubewilligung und man könnte die Arbeiten im Untergeschoss
vorziehen.

 Gabriel Müller wird prüfen, ob zwei Baugesuche möglich sind.

Schulgemeindeversammlung
Die nächste Schulgemeindeversammlung findet am Donnerstag, 26.
November 2026 statt.

Gegen die Versammlung wird keine Einsprache erhoben.

Sven Bürgi schliesst die Versammlung um 19.45 Uhr und dankt allen
Anwesenden für das Interesse an der Primarschulgemeinde Gachnang.

Im Namen der Schulbehörde und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Primarschulgemeinde lädt Sven Bürgi alle zum Apéro Riche ein.

Gachnang, 4. Mai 2026

Der Präsident                                               Die Protokollführerin
Sven Bürgi                                                   Sandra Paternolli



BERICHT ZUM BUDGET 2027

Das Budget 2027 wurde auf Grundlage der Reglemente, der
Budgeteingaben der Schulleitung und der Kommissionen erstellt. Die
Steuererträge wurden auf der Grundlage der Prognose der Politischen
Gemeinde Gachnang berechnet.

Die Schulbehörde stellt den Antrag, dass der Steuerfuss der
Primarschulgemeinde Gachnang von 65% beibehalten wird.

Trotz steigender Einwohnerzahl ist die Schülerzahl laut unseren
Prognosen in den nächsten Jahren rückläufig.

Die Primaschulbehörde dankt Ihnen für das entgegengebrachte
Vertrauen und freut sich, Sie an der Schulgemeindeversammlung vom
26. November 2026 begrüssen zu dürfen.

Gachnang, 8. Oktober 2026
Die Primarschulbehörde

Bericht zum Budget 2027  l  8

Erläuterungen zur Rechnungslegung HRM2 
Die Erfolgsrechnung umfasst ein Kalenderjahr und wird jeweils im
Vergleich zum Budget des Vorjahres und der letzten abgeschlossenen
Rechnung dargestellt. Es wird ein gestufter Erfolgsausweis nach
Artengliederung ausgewiesen:

Nettoergebnis
Aufwand: 30 Personal- bis 33 Abschreibungsaufwand
34 Finanz- bis 36 Transferaufwand 
4 Ertrag
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Abschreibungssätze

Kategorie
...

Nutzungsdauer
..

Abschreibungssatz
linear

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,03%

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 8 Jahre 12,50%

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,00%

Informatik 4 Jahre 25,00%
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Genehmigung durch die Schulbehörde
Die Schulbehörde ist für das Budget 2027 der Primarschulgemeinde
Gachnang verantwortlich und hat es an der Behördensitzung vom
24. September 2026 verabschiedet.

Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK)
Die RPK hat das Budget 2027 anhand von analytischen Prüfungs-
handlungen kritisch hinterfragt, alle offenen Punkte durch Nachfragen
geklärt und zur Kenntnis genommen.

Gachnang, 30. September 2026

Die Rechnungsprüfungskommission

ANTRAG

Die Schulbehörde beantragt den Stimmberechtigten,

1.  den Steuerfuss für das Jahr 2027 bei 65% zu belassen.

2.  das vorliegende Budget 2027 mit einem Aufwandüberschuss  
     von CHF 1'300.00 zu genehmigen.

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die
gesamte Nutzungsdauer erfolgen.
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3010 Löhne Verwaltungs- / Betriebspersonal
Inkl. Lohnanteil Selektives Obligatorium Vorschulische Sprachförderung (SOVS)
und Schulleitung/-verwaltung.
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3020 Löhne des Lehrpersonals
Schliessung einer Kindergartenklasse im Jahr 2026.

Hoher Anteil an Fördermassnahmen notwendig.

Die vom Kanton für die Integrative Sonderschulung zurückerstatteten
Lohnkosten werden dem Ertragskonto 4621.61 gutgeschrieben.
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305 Arbeitgeberbeiträge
Tiefere Prämien für UVG und KTG.

Gestufte Erfolgsrechnung  l  12

305 Arbeitgeberbeiträge
Tiefere Prämien für UVG und KTG.

Gestufte Erfolgsrechnung  l  12

305 Arbeitgeberbeiträge
Tiefere Prämien für UVG und KTG.



Gestufte Erfolgsrechnung  l  13

311 Nicht aktivierbare Anlagen
Tiefere Kosten für Sanierung Schulzimmer.

312 Versorgung und Entsorgung
Höhere Kosten durch neues Schulraumerweiterungsgebäude mit Hort ab 2026
und steigende Energiepreise.

313 Dienstleitungen Dritter
Höhere Kosten für neue Webseite, Sicherheit Schulwege, Arbeitssicherheit,
höhere Versicherungsprämien Gebäude (Schulraumerweiterung mit Hort).

314 Baulicher Unterhalt
Nur Unterhaltsarbeiten geplant.
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315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Anschaffung neuer Schulbus.

317 Spesenentschädigung
Höhere Lagerkosten, Kosten für MfM und PraeVita (Sexualkundeunterricht
und Gewaltprävention sind im Konto 317150 budgetiert).

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren
Höhere Kosten bei Software-Lizenzen für die Schule (Escola).
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330 Sachanlagen Verwaltungsvermögen
Höhere Kosten bei planmässigen Abschreibungen Hochbauten VV wegen
erstmaliger Abschreibung auf Sanierung SHI alt im 2027, Schulraumerweiterung
mit Hort ab 2025.

35 Einlagen in Fonds
Einlage zur Sanierung MZH Gachnang.

340 Zinsaufwand
Tiefere Kosten aufgrund tiefem Zinsniveau.

362 / 462 Finanz-/Lastenausgleich
Aufwand als Beitragszahler und nicht mehr Beitragsempfänger.
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40 Fiskalertrag
Höhere Erträge gegenüber 2026 aufgrund Budgetvorgabe der Gemeinde.

441 Realisierte Gewinn FV
Landverkauf Bruel in Gachnang an PGG.

4470 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV
Anteil Mietzins für Sonderschulklasse an der Haldenstrasse CHF 77'000.
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462 Finanz-/Lastenausgleich
Tiefere Erträge durch Streichung DaF (Deutsch als Fremdsprache) für
Erwachsene von PGG und einmaliger Förderbeitrag Pelletheizung im 2025.
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INVESTITIONSRECHNUNG
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Budget 2027: Verpflichtungskredit an der SGV vom 23.04.2026 genehmigt.
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Finanzplan 2028-2030  l  22



Finanzplan 2028-2030  l  23



Bauabrechnung  l  24

Liebe Stimmbürgerin
Lieber Stimmbürger
 
Wir freuen uns, Ihnen die Bauabrechnung des Erweiterungsbaus
Verwaltung/Förderraum/Hort präsentieren zu können.
 
Die Bauabrechnung schliesst mit einer Budgetüberschreitung von
70'671 Franken, was 1,65 % entspricht. 
  
Mehrkosten entstanden vorwiegend bei der Ausbaustufe 1 (Schreiner-
arbeiten und den HLK-Anlagen) und bei den Honoraren. 
 
Oft war es schwierig, genügend Anbieter zu finden, welche für einen
Auftrag offerierten. Die Wirtschaftslage bzw. der Umstand, dass die
Firmen über volle Auftragsbücher verfügten, trugen zu dieser Situation
bei. Als Folge davon entstand kein richtiger Bieterwettbewerb, was sich
wiederum auf die offerierten Preise auswirkte. 

Die Architekten, Jasmin Zarali und Marc Backes, stehen an der
Schulgemeindeversammlung für Auskünfte gerne zur Verfügung. 

© Ivo Scholz Fotografie
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Bauabrechnung  l  25



PRIMARSCHULE GACHNANG
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Finanzen

Sven Bürgi primarschule@outlook.com 078 607 45 19

Salvatore Sicurella

Sandra Paternolli
Reto Altenburger

André Lenz

Céline Freire

sekretariat@ps-gachnang.ch
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